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Qualifizierung zum/zur Nachhaltigkeitsbeauftragten in KMU
Neue Perspektiven fÅr die Implementierung einer

zukunftsweisenden und nachhaltigen UnternehmensfÅhrung

Unternehmen sind f�r die Zukunft dann gut aufgestellt, wenn sie sich ihrer Leis-
tungsf�higkeit, ihrer Wettbewerbskompetenz und ihrer Verantwortung zum nach-
haltigen Wirtschaften bewusst sind und diese in einem sich st�ndig wandelnden 
Umfeld erhalten und stetig weiterentwickeln. Dies erfordert das rechtzeitige Er-
kennen von �u�eren Einfl�ssen und die Bereitschaft zu Ver�nderungen und An-
passungen. L�ngere Lebens- und Arbeitszeiten, Umweltschutz und Minimierung 
des Energieeinsatzes von begrenzten Ressourcen sind aktuelle Themen, die mehr 
und mehr in den Vordergrund treten (Nachhaltigkeitsdebatte).  

Wie bei den Gro�unternehmen bereits praktiziert, stellen sich zunehmend auch 
kleine und mittlere Unternehmen (KMU) auf diese Entwicklung ein, da sie, als Teil 
der Gesellschaft wahrgenommen, mit ihren Produkten und im Umgang mit ihren 
Mitarbeitern, Kunden, Lieferanten und der Umwelt zunehmend im Focus der �f-
fentlichkeit stehen.

Vor diesem Hintergrund bietet das EIAB e.V. vom August 2013 bis Februar 2014, 
im Rahmen eines vom hessischen Wirtschaftsministerium aus Mitteln des Europ�-
ischen Sozialfonds und des Landes Hessen ko-finanzierten Projektes, unterst�tzt 
von der IHK Darmstadt, zwei Lehrg�nge „Qualifizierung zum/zur Nachhaltig-
keitsbeauftragten in kleinen und mittleren Unternehmen (KMU)“ an.

Das EIAB ist gepr�fte Weiterbildungsinstitution des Vereins „Weiterbildung Hes-
sen“. Die Qualifizierungsma�nahme ist zus�tzlich von der Hansezert qualit�tszerti-
fiziert.

Der Nutzen f�r das Unternehmen besteht in der Entwicklung neuer Perspek-
tiven f�r die Implementierung zukunftsweisender und nachhaltiger Strate-
gien.

Mit der Qualifizierung eines/einer Nachhaltigkeitsbeauftragen in hessischen KMU 
ist das Ziel verbunden, dass sich bei allen Besch�ftigten ein Verst�ndnis f�r die 
komplexen wirtschaftlichen Zusammenh�nge als Grundanliegen der Nachhaltig-
keit mit dem Aspekt des Umweltschutzes und der sozialen Verantwortung f�r Mit-
arbeiter und Gesellschaft entwickelt, was durch die Beauftragung zum/zur Nach-
haltigkeitsbeauftragen seitens des Unternehmers zus�tzlich gef�rdert wird.



Zielgruppe Der Lehrgang „Qualifizierung zum/zur Nachhaltigkeits-
beauftragten“ wendet sich in erster Linie an Besch�ftigte 
kleiner und mittlerer Unternehmen (KMU) , die sich ent-
sprechende Kenntnisse unter dem Gesichtspunkt eines 
ganzheitlichen sozialen und nachhaltigen Wirtschaftens 
aneignen und hierf�r Verantwortung �bernehmen m�ch-
ten. Ferner an Personen, die in der F�hrungsnachfolge 
stehen und ihr Unternehmen unter diesem Aspekt nach-
haltig und zukunftsweisend ausrichten wollen; besonders 
angesprochen sind in Familienunternehmen mitarbeiten-
de weibliche und m�nnliche Angeh�rige.

Se

Lehrgangsaufbau Der Lehrgang „Qualifizierung zum/zur Nachhaltigkeits-
beauftragten“ umfasst einen Fernlehrgang, kalkuliert mit 
104 Zeitstunden mit konkreten Aufgabenstellungen. Die 
Module Qualit�tsmanagement und Arbeitssicher-
heit/�kologie werden als E-Learning-Programm angebo-
ten. Die vier 2-t�gigen und drei 1-t�gigen Pr�senzphasen 
dienen dazu, die erworbenen Kenntnisse anhand von 
praxisorientierten Fallstudien in Arbeitsgruppen zu disku-
tieren und anzuwenden. Abgerundet wird die Fortbildung 
durch eine Einf�hrungsveranstaltung sowie einen Pr�-
fungstag am Ende der Qualifizierung. Die Pr�senztage 
werden jeweils in der Wochenmitte (Mittwoch/Don-
nerstag) bzw. freitags stattfinden (s. Terminplan).

Lehrgangsziel Der vorgegebene Zeitrahmen erm�glicht eine ausf�hrli-
che und zeitlich individuelle Besch�ftigung mit speziellen 
Lehrinhalten, wobei die Betrachtung des Unternehmens 
aus nachhaltiger und ganzheitlicher Sicht im Vorder-
grund steht. Mit diesem zentralen Qualifizierungsziel 
werden die angestrebten Kompetenzen eines Nachhal-
tigkeitsbeauftragten erreicht.

Voraussetzungen F�r die Teilnahme an diesem Lehrgang gibt es keine 
formellen Vorgaben. Es gen�gen die in einem Unter-
nehmen in der Praxis erworbenen kaufm�nnischen und 
technischen Kenntnisse, basierend auf einer abgeschlos-
senen Berufsausbildung.

Ablauf und Dauer Der 6 Monate umfassende Lehrgang ber�cksichtigt, dass 
die Teilnehmer/innen parallel zur Weiterbildung berufst�-
tig sind. Deshalb ist er so konzipiert, dass die neu zu er-
lernenden Kenntnisse mit den eigenen betrieblichen Auf-
gaben verbunden werden k�nnen. Die Grundlage hierf�r 
bieten die innerhalb der Pr�senztage in Arbeitsgruppen 
zu diskutierenden Fallstudien. Hierbei wird der Teilneh-
merkreis von dem jeweiligen Fachdozenten moderiert 
und fachlich betreut. 



Lehrmaterial Zu Beginn des Lehrgangs erh�lt jeder Teilnehmer zum 
einen eine umfangreiche Arbeitsmappe, deren Inhalte 
auf einen hohen Praxisbezug ausgerichtet ist, zum ande-
ren, f�r zwei Module, Zugang zu einer E-Learning Platt-
form. Anhand von Fallstudien werden entsprechende, die 
Lerninhalte betreffende Situationen, dargestellt und dar-
aus die „Arbeitsaufgaben“ f�r die Teilnehmer abgeleitet.

Dozenten Alle Fachdozenten dieses Lehrgangs verf�gen �ber eine 
langj�hrige Erfahrung aufgrund ihrer Berufst�tigkeit als 
leitender Mitarbeiter bzw. Berater von mittelst�ndischen 
Unternehmen und Lehrt�tigkeiten an praxisorientierten 
Hochschulen. Sie besitzen umfassende Kenntnisse �ber 
Schulungsmethoden im Rahmen der Erwachsenenbil-
dung, sowie �ber eine breite Erfahrung in der Planung 
und Durchf�hrung von Bildungsma�nahmen. Damit die 
Wissensvermittlung innerhalb des Lehrgangs in den 
Fernlern- und Pr�senzphasen �bereinstimmt, nehmen 
die Dozenten die Erstellung der (Fern-) Lehrgangsunter-
lagen und die Durchf�hrung des Pr�senzunterrichtes f�r 
ihr jeweiliges Fachgebiet in Personalunion wahr.

Inhalte Der Lehrgang ist modular aufgebaut. Er ist in folgende 
Handlungsfelder/Fachgebiete unterteilt:

Handlungsfeld 1: Nachhaltige Unternehmens-
strategie 

(Grundlage f�r das Verst�ndnis von vernetzten Hand-
lungsfeldern),
Nachhaltigkeit, soziale Verantwortung von Unternehmen 
und ihre Bedeutung im Mittelstand, Entwicklung einer 
wertorientierten und ganzheitlichen Nachhaltigkeitsstra-
tegie, mittel- und langfristige Gesch�ftsplanung- und Fi-
nanzierung, Steuerung und Kontrolle (Nachhaltigkeitsbe-
richt).

Handlungsfeld 2: Personalmanagement
(nachhaltiger Umgang mit den BeschÄftigten))
Potentiale, Kompetenzentwicklung, Motivation; Leitbilder, 
Personalentwicklung, BeschÄftigungs-, VergÅtungs- und 
Beteiligungsmodelle. Stakeholderdialog, Beziehungsma-
nagement, Demografie

Handlungsfeld 3: Unternehmenskultur/Team- und 
Prozessmanagement

(Grundlage effektiven Arbeitens im Unternehmen)
Wandel in Organisationen, Projektmanagementkultur, 



Stakeholdermanagement, Kommunikation und Koopera-
tion, Gruppendynamik, Konfliktberatung, Motivationsfak-
toren, F�rderung.

Handlungsfeld 4: Qualit�tsmanagement
(Zufriedene Kunden und wertsch�pfende Prozesse durch 
integrierte Managementsysteme)
Entwicklung des Qualit�tsgedankens vom Pr�fen zum 
nachhaltigen Managementsystem. Grundlegende Anfor-
derungen an ein QM-System und seine Zertifizierung, 
�bersicht �ber Verfahren und Techniken im Qualit�ts-
management

Handlungsfeld 5: Arbeitssicherheit und �kologie
(Sicherheit und Gesundheitsschutz der Besch�ftigten 
und nachhaltiger Umweltschutz)
Rechtliche Rahmenbedingungen im Betrieb, Duales Ar-
beitsschutzsystem, Gesundheitsmanagement, Abfall und 
Entsorgung, Umweltkennzahlen, Anwendungsbeispiele

Handlungsfeld 6: Einkauf und Logistik
(Das Wissen �ber das „woher“ und „wohin“)
Verletzlichkeit der Wertsch�pfungskette, Ansatzpunkte 
f�r Umweltschutz in Lieferantenpolitik und Logistik, pr�-
ventives Qualit�ts- und Risikomanagement im Einkauf, 
R�ckrufmanagement.

Handlungsfeld 7: Kommunikation und 
Implementierung

(Was macht man mit dem erworbenen Wissen?)
Die Rolle des/der Nachhaltigkeitsbeauftragten im Betrieb

Zertifikat Am Ende des Lehrgangs findet eine Pr�fung mit allen 
Teilnehmern und Teilnehmerinnen, sowie den Fachdo-
zenten statt. Jeder Teilnehmer erh�lt ein Zertifikat.

Preis F�r die Teilnehmer/innen und Unternehmen entstehen 
durch die �ffentliche F�rderung au�er Reisekosten und 
einem �berschaubaren Zeitaufwand f�r eine betriebliche 
Freistellung und das Selbststudium der Lehrgangsunter-
lagen keine Aufwendungen. 



Lehrgangsaufbau im �berblick

Der modulare Aufbau des Lehrgangs ist der nachstehenden Grafik zu entnehmen. 
Die Vernetzung der Handlungsfelder geschieht durch eine Fallstudie.
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